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Inhalt und Ziele 

Kursbeschreibung: Das Ziel des Kurses ist es, die Studierenden für die interdisziplinären Beziehungen zwischen Wirtschaft und Menschenrechten zu sensibilisieren. Dass die 

ökonomische Globalisierung das klassische Völkerrechtsverständnis und auch bestehende Menschenrechtskonzeptionen herausfordert, ist ein argumentativer Allgemeinplatz. 

Die Bedeutung neuer Akteure wie etwa Transnationaler Unternehmen und die einhergehende Deterritorialisierung der Wirtschaftsbeziehungen und Zuliefererketten stellt die 

nachhaltige Verwirklichung der Menschenrechte vielerorts auf die Probe. Die Vorlesung analysiert bestehende internationale Regulierungsbemühungen im Bereich Wirtschaft & 

Menschenrechte (UNO/OECD/EU/Europarat, Weltbank) und untersucht an Hand von Case Studies deren praktische Implementierung. Darüberhinaus beschäftigt sich der Kurs 

mit den Beziehungen von Menschenrechten und Konzeptionen von Corporate Social Responsibility und die damit einhergehenden Interdependenzen von Völkerrecht und 

Global Governance. 

Kursraster 

Termin Thema Literatur 

KW9 
23.02. Einführung: Globalisierte Wirtschaft & Menschenrechte – eine Problemskizze 

Fortlaufende Bekanntgabe im 

Verlauf des Kurses 

24.02 (Völker-)Rechtliche Herausforderungen und Lösungsversuche 

KW11 
09.03 Durchbruch auf internationaler Ebene: Die UNO Leitprinzipien für Wirtschaft & Menschenrechte  

10.03 Zur Rolle von soft law im internationalen Menschenrechtsschutz 

KW13 
23.03. 

Die Verwirklichung von Menschenrechten in wirtschaftlichen Kontexten: Zwischen staatlicher 

Schutzpflicht und unternehmerischer Respektierungspflicht  

24.03 Versuche eines Menschenrechts-Due Diligence  

KW15 
06.04. Feiertag: Ostermontag 

07.04 Gerichtliche & aussergerichtliche Wiedergutmachungsmechanismen 

KW17 
20.04. Rezeption auf internationaler Ebene I (OECD) 

21.04 Rezeption auf internationaler Ebene II (Weltbank, IFC, EU, Europarat) 

KW19 
04.05. Unternehmerische Menschenrechtsstandards I: Erweiterung der Corporate Social Responsibility? 

05.05. Unternehmerische Menschenrechtsstandards II: Praxisbeispiele 

KW21 
18.05. Interaktionen von Völkerrecht und Global Governance 

19.05. Konklusion / Ausblick 

Bewertung 

                                                 
1 Die Namen der Veranstalter sind ohne Titel aufzuführen. 
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